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«Baukultur in Zürich: Hottingen, Witikon» (Band 9) 
Bildlegenden Medienbilder 
 
0_Baukultur_9_Cover: Buchcover «Baukultur in Zürich: Hottingen, Witikon» (2013) 
 
1_Hottingen_Baschligplatz: Ländliche Häuser am Baschligplatz:. Das Eckhaus im Vordergrund 
musste 1908 der Erweiterung der Plattenstrasse weichen. (Foto BAZ, 1907) 
 
2_Hottingen_Plan_Schlegel: Das Dorf plant seine städtische Zukunft: «Project über das künftige 
Strassennetz im Baurayon Hottingen» von Gemeindeingenieur Schlegel. (Repro BAZ, 1874) 
 
3_Hottingen_Blockrand: Blockrandbebauung mit gehobenen Wohnungen und repräsentativ gestal-
teten, späthistorischen Fassaden von 1899. (Foto BAZ, um 1909) 
 
4_Hottingen_Doldertal: Die 1932-1936 für Sigfried Giedion erbauten Doldertalhäuser sind wichtige 
Zeugen des Neuen Bauens. Architektur Alfred und Emil Roth, Marcel Breuer. (Foto BAZ, 1975) 
 
5_Hottingen_Schauspielhaus: Volkstheater zum Pfauen: Das Schauspielhaus wurde 1889 fertig 
gestellt. Architektur Alfred Chiodera, Theophil Tschudy. (Archiv Beringer & Pampaluchi, um 1900) 
 
6_Hottingen_Dolder: Das Grand Hotel und Kurhaus Dolder entstand in den Jahren 1895 bis 1899 
und wurde zuletzt 2008 umgebaut und erweitert. Architektur Jacques Gros. (Foto BAZ) 
 
7_Witikon_Berghaldenstrasse: Bäuerliches Oberdorf um 1920. (Postkarte, BAZ) 
 
8_Witikon_Carl_Spitteler_Strasse: Sakrale Ausstrahlung: Innenraum der katholischen Kirche Mariä 
Krönung. Architektur Justus Dahinden. 1964 (Foto BAZ) 
 
9_Witikon_Eierbrechtstrasse: Stilleben während der Weinlese in der vorderen Eierbrecht, um 
1892. (Foto Breitinger, BAZ) 
 
10_Witikon_Quartierzentrum: Urbane Insel im Wohnquartier: Das 1970 erbaute Quartierzentrum 
Witikon. Architekt Eberhard Eidenbenz, Robert Bosshard, Bruno Meyer. (Foto BAZ, 1972) 
 
 
BAZ = Baugeschichtliches Archiv Zürich 
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